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Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates der katholischen Pfarrgemeinde 
Sankt Nikolaus in Bad Vilbel am 28. Mai 2020 von 20:00 – 21:30 Uhr 
 
Teilnehmer:  
 
Hauptamtliche: 
Pfarrer Herbert Jung 
Gemeindereferentin Petra Bastian  
Gemeindereferentin Monika Burkard  
 
Pfarrgemeinderat: 
Christine Bartels, stellvertretende Vorsitzende 
Thomas Bürger 
Antje Engering 
Christina Heckmann 
Claudia Kister 
Cornelius Klodt 
Sabine Matern 
Thomas Trepohl 
Jürgen Werner, Vorsitzender 
 
Es fehlen: Sofia Elsen-Messmer, Christine Herget (für die KITA St. Nikolaus), Martin 
Knipf 
 
Als Gast: Prof. Dr. Gerd Hoffmann 
 
TOP 1: Protokoll der letzten Telefonkonferenz vom 12. Mai 2020 
 
Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der letzten Telefonkonferenz. 
 
 
TOP 2: Aktuelles 
 

 Es gibt positive Rückmeldungen zu den Wortgottesdiensten – sie sind 
kurzweilig und eine gute Alternative zu einer Eucharistiefeier, die ja nur unter 
strengsten Auflagen möglich ist und daher in der St. Nikolausgemeinde nicht 
gefeiert wird.  

 Thomas Bürger regt an, dass die Anwesenheitslisten für die Gottesdienste 
nach Alphabet sortiert werden, um den Einlass in die Kirche zu beschleunigen. 
Monika oder der Pfarrer sprechen mit Frau Mahler, ob eine elektronische 
Anwesenheitsliste geführt werden kann. Falls Sitzplätze in den Kirchen noch 
frei sind, können weitere Personen (bis zur maximal zulässigen Anzahl) 
kurzfristig am Gottesdienst teilnehmen. Diese müssen die Ordner dann selbst 
handschriftlich in der Liste ergänzen. 

Das Bistum Mainz hat ein neues Rundschreiben zu den Corona-Maßnahmen 
geschickt – daraus ergibt sich unter anderem Folgendes: 

 Fronleichnam: Da keine Prozession gestattet ist, schlägt Herr Jung vor, dass 
der Gottesdienst bei schönem Wetter im Garten des Kindergartens stattfinden 
soll. Der Vorteil ist, dass es sich um einen umzäunten Platz handelt und damit 
die Maximalteilnehmerzahl (max. 100 Besucher) überwacht werden kann. 
Auch ist Strom für die Lautsprecher vorhanden. Herr Jung überlegt noch 
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Möglichkeiten, wie eine Eucharistiefeier stattfinden kann, und bittet um 
Anregungen. Jürgen Werner und Christina Heckmann werden sich mit Herrn 
Jung um die Organisation des Gottesdienstes kümmern. 

 Taufen können derzeit nicht stattfinden. 

 Trauungen sind im kleinen Rahmen möglich – derzeit liegen keine Anfragen 
vor. 

 Erstkommunion: Petra Bastian berichtet, dass die Hinführung der Kinder zur 
Erstkommunion aufgrund der Schließungen ab März nicht abgeschlossen 
werden konnte. Sie plant, diese Arbeit in kleinen Gruppen mit den 
Kommunionfamilien nach den Sommerferien abzuschließen. Voraussichtlich 
werden die Erstkommunionfeiern in kleineren Gruppen über mehrere 
Sonntage stattfinden. Die genauen Details werden noch festgelegt und die 
Daten für die Gottesdienste werden auch mit genügend Vorlaufzeit 
(mindestens 3 Monate) bekanntgegeben. 

 Firmung kann nicht stattfinden. 

 Monika Burkard berichtet von dem Beitrag der St. Nikolaus-Gemeinde für den 
virtuellen ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag, den die 
Christuskirche organisiert: Der vollständige Gottesdienst kann auf der 
Youtube-Seite der Christuskirche angeschaut werden. 
 
 

TOP 3: Pastoraler Weg 
 
Während der Schließungen aufgrund der Corona-Pandemie hat sich nichts Neues im 
Projekt „Pastoraler Weg“ ereignet. Die nächste Dekanatsversammlung soll am 
24. September 2020 stattfinden und erst danach die Zusammenarbeit innerhalb der 
drei Großgemeinden in zwei Projekten vorangetrieben werden. Vorher sollen die 
ausgefallenen Workshops zu der Durchführung der Interviews nachgeholt werden. 
Das erscheint uns als zu langsam. 
Pfarrer Jung betont, dass es drei zentrale Themen/Fragen im Rahmen des 
pastoralen Weges gibt, die so nicht diskutiert werden: 

1) Weniger Pfarrer – welche Konsequenzen wird das haben? 
2) Weniger Geld (dieses Jahr ist es 20% weniger), welches den Gemeinden zur 

Verfügung steht. 
3) Wie können Leute an die Kirche gebunden werden und für die Kirche 

begeistert werden? 
Der PGR wünscht sich als Signal aus dem Dekanat, dass es mit dem pastoralen 
Weg jetzt losgeht – kein Verwalten, sondern Agieren. 
 
 
TOP 4: Renovierung Kirche 
 
Pfarrer Jung berichtet von der sehr langwierigen und umständlichen Bezuschussung 
der Innenrenovierung der Kirche durch das Bistum. Die finalen Kosten für die 
Innenrenovierung der Kirche sind: 
Insgesamt: 640.664,59 EUR 
Zuschuss des Bistums: 218.930,00 EUR 
Differenz: 421.734,59 EUR 
Aus dem Förderverein: ca. 120.000,00 EUR 
Noch zu finanzieren: 301.734,59 EUR 
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Nächster Termin: 24. Juni 2020 um 20 Uhr im Pfarrzentrum St. Nikolaus. Folgende 
Themen sind geplant: 

 Wie geht es weiter mit den 6 Arbeitsgruppen (Kreativkreis, 
Öffentlichkeitsausschuss, Kinder und Jugend, pastoraler Weg, Liturgiekreis, 
Verkündigung)? 

 Befragung der Gemeinde – was wünscht sich die Gemeinde? 
 
 
Geschrieben:    
    
Christina Heckmann 

Genehmigt: 
 
Jürgen Werner 

(Schriftführerin) (Vorsitzender des Pfarrgemeinderates) 
 
 
 


